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Einwohnerinnen und Einwohner des 
Kantons Thurgau können ihre Wohn-
sitzbestätigung neu vollständig online 
bestellen und erhalten das Dokument 
innert Minuten direkt in ihr digitales 
Postfach – ohne Schalterbesuch, War-
tezeit oder Postweg. Am Digitalen 
Schalter des Kantons Thurgau erfolgen 
Bestellung, Identitätsprüfung und Aus-
stellung vollautomatisch. Die Wohn-
sitzbestätigung ist digital versiegelt, 
fälschungssicher und für die digitale 
Verwendung bestimmt. Sie ist nur in 
elektronischer Form gültig. Der Service 

ist in 79 Thurgauer Gemeinden verfüg-
bar. Voraussetzung ist ein Konto auf 
dem Digitalen Schalter Thurgau www.
schalter.tg.ch.

https://schalter.tg.ch

Häufig genutzte Dienstleistungen sind neu online zugänglich.
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GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

Die Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV 
und IV helfen dort, wo die Renten und 
das Einkommen nicht die minimalen Le-
benskosten decken. Auf sie besteht ein 
rechtlicher Anspruch. Zusammen mit der 
AHV und IV gehören die EL zum sozialen 
Fundament unseres Staates.
Sind die Ausgaben höher als die Einnah-
men oder überschreiten die Einnahmen 
die Ausgaben nur knapp, so könnte ein 
Anspruch auf EL bestehen. Gerne bietet 
die Gemeinde Hilfe für die Beantragung 

Ihr Recht auf Ergänzungsleistungen

Erhöhung der Lebensqualität

Sanierung Kantonsstrasse Wängi–Lommis
Ab Montag, 20. Juli 2026, beginnen die Sanierungsarbeiten an der 
Kantonsstrasse zwischen Wängi und Lommis im Ausserortsbereich. 
Die Strasse wird aufgrund ihres schlechten Zustands teilweise er-
neuert. Gleichzeitig werden bei Bedarf Entwässerungsleitungen, 
Randabschlüsse sowie Kanalisationen der Gemeinden saniert.

Verkehrsführung während der Bauzeit
•	Die Rohbauarbeiten erfolgen unter Verkehr mit Lichtsignalregelung.
•	Für die abschliessenden Belagsarbeiten ist eine Vollsperrung von rund zwei Wochen 

erforderlich. Der genaue Zeitpunkt wird rechtzeitig an den Orientierungstafeln 
bekannt gegeben.

•	Die Zufahrten zu den Liegenschaften bleiben grundsätzlich gewährleistet. Notwen-
dige Einschränkungen werden mit den Betroffenen vorgängig abgesprochen.

Die Bauzeit beläuft sich voraussichtlich von Ende Juli bis Mitte Oktober 2026 
(witterungsabhängig).
Die Behörden bitten Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die un-
vermeidlichen Einschränkungen sowie um Beachtung der Baustellensignalisationen. 
Ziel ist es, die Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten.

der EL an. Bitte melden Sie sich hierzu un-
geniert bei Gemeindeschreiber Rolf Hösli.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wenn das Geld zum Leben nicht reicht
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Einwohnerdienste

Wir gratulieren Wir trauern um

•	Am 5. August zum 81. Geburtstag 
Frau Rosmarie Stücheli, Lommis

•	Am 14. August zum 81. Geburtstag 
Frau Dorothea Ammann, Weingarten

•	Am 19. August zum 82. Geburtstag 
Herr Ernst Rieser, Lommis

•	Am 22. August zum 85. Geburtstag 
Frau Luzia Hollenstein, Lommis

•	Am 23. August zum 97. Geburtstag 
Herr Werner Tuchschmid, Lommis

•	Am 24. August zum 94. Geburtstag 
Frau Dietlinde Brunner-Müller, Wein-
garten

•	Am 31. August zum 83. Geburtstag 
Herr Julian Dutli-Marty, Lommis

•	Herr Büchi, Niklaus Bernhard 
(26.01.1950), wohnhaft gewesen in 
Weingarten, Blasenberg 2, gestorben 
am 23.06.2026 in Felben-Wellhausen TG

Baubewilligungen

•	BG 2025-0022 Neubau Milch-
viehlaufstall mit Jauchegrube, Heu-
lager und Remisen, Schloss, 9506 
Lommis, Parzelle 1415

	 Hasler Joachim, Schloss, 9506 Lommis

•	BG 2026-0012 Neubau Trockenaus-
lauf für Pferde, Matzingerstrasse 
7a, 9506 Lommis, Parzelle 1555

	 Scherrer Cédric und Nadine, Matzinger-
strasse 7a, 9506 Lommis

•	BG 2026-0013 Neubau Luft-Wasser 
Wärmepumpe (Aussen aufgestellt), 
Kalthäusern 50, 9506 Lommis, Par-
zelle 192

	 Berchtold Silvia und Ralph, Kalthäusern 
50, 9508 Weingarten-Kalthäusern

•	BG 2026-0018 Abbruch und Neubau 
Gartenhaus, Hauptstrasse 70, 9506 
Lommis, Parzelle 1559

	 Steiner Martin und Gertrud, Haupt-
strasse 70, 9506 Lommis

BI
LD

: M
A

TT
H

EW
 M

A
N

N
IN

G
 (

FA
C

EB
O

O
K,

C
O

M
)

BI
LD

: G
O

O
G

LE
-G

EM
IN

IE
 G

EN
ER

IE
RT



4 08 / 2026

GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

Wir wünschen uns motivierte Kandidaten/innen mit
•	angenehmen Umgangsformen und einem gepflegten Äusseren
•	Freude am Kontakt mit Kunden
•	guter Auffassungsgabe
•	Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit
•	Freude an der Arbeit mit dem Computer

Wir bieten
•	abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit
•	zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen
•	motiviertes und engagiertes Team

Gerne erteilt unser Berufsbildner, Rolf Hösli, telefonisch nähere Auskünfte (058 346 09 01).

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung bis 31. August 2026 
an hoesli@lommis.ch mit den folgenden Unterlagen:
•	Bewerbungs- / Motivationsschreiben
•	Lebenslauf
•	Schulzeugnisse

Gemeindeverwaltung Lommis

Ausschreibung Lehrstelle 2027-2030

Für die Lehrzeit vom 9. August 2027 bis 8. August 2030 
ist in unserer Gemeindeverwaltung eine

Lehrstelle als Kauffrau / Kaufmann
(Ausbildungsprofil M möglich) neu zu besetzen.
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Einladung zur Bundesfeier 2026 
Gemeinde Lommis

Programm

18.00 Uhr	 Eröffnung der Festwirtschaft mit einem Willkommensgetränk
19.00 Uhr	 Grill-Verpflegung, offeriert durch die Gemeinde Lommis
19.30 Uhr	 Musikalische Unterhaltung Posaunenchor Weingarten
20.00 Uhr	 Ansprache durch unseren Gemeindepräsidenten Thomas Engel
20.15 Uhr	 Gemeinsames Singen des Thurgauer-Liedes und der Nationalhymne
20.45 Uhr	 Sofern es wegen des Feuerverbots möglich ist: Traditionelles An- 

zünden des 1.-August-Funkens durch die Kinder

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger

Der 1. August ist seit Generationen ein besonderer Tag für unser Land – ein Moment, in 
dem wir unsere Traditionen pflegen und die Werte feiern, die die Schweiz ausmachen. 
Mit diesem Bewusstsein freuen wir uns, Sie zur Bundesfeier einzuladen und gemeinsam 
einen stimmungsvollen Sommerabend auf dem Funkenplatz zu erleben.

Mitwirkende
•  Festwirtschaft	 Dorfverein Weingarten 
•  Unterhaltung	 Posaunenchor Weingarten
•  Funken	 Silvia und Walter Signer
•  XXL-Sandkasten	 Vetter AG

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend mit vielen Begegnungen, einem Fun-
ken, der weit über den Platz hinaus leuchtet – und darauf, mit Ihnen anzustossen und 
gemeinsam den Nationalfeiertag zu feiern.

Gemeinderat Lommis
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Schönheiten mit Nebenwirkungen

Viele invasive Neophyten fallen durch ihr attraktives Aussehen auf und wer-
den deshalb gerne in Gärten oder auf Balkonen gepflanzt. Doch so schön 
sie auch sind, sie können unsere Biodiversität beeinträchtigen, Schäden an 
der Infrastruktur anrichten und können teilweise sogar der Gesundheit von 
Menschen und Tieren schaden. Mit der richtigen Pflanzenwahl helfen Sie, 
Probleme zu vermeiden.

Invasive Neophyten wurden oft als Zier- 
oder Nutzpflanzen eingeführt. Arten wie 
die Rote Spornblume oder die Vielblättrige 
Lupine schmücken Gärten und Böschun-
gen mit ihren auffälligen Blüten. Doch 
sie breiten sich stark aus und verdrän-
gen einheimische Pflanzenarten und die 
Biodiversität nimmt ab. Die Vielblättrige 
Lupine bindet zusätzlich Luftstickstoff und 
«düngt» somit den Boden, so dass nur 
noch nährstoffliebende Arten gedeihen.
Einige Arten haben direkte Auswirkungen 
auf Menschen und Tiere. Das Schmalblätt-
rige Greiskraut etwa enthält ein Lebergift. 
Dieses kann über die Nahrungskette, bei-
spielsweise durch Milch oder Honig, auch 
die Gesundheit von Menschen negativ 
beeinflussen. Die Geissraute ist ebenfalls 
toxisch und deren Verzehr kann für Wei-
detiere tödlich enden. Andere Pflanzen 
wie die Asiatischen Staudenknöteriche 
gefährden mit ihren Wurzeln die Stabilität 
von Bauwerken beispielsweise von Hoch-
wasserschutzdämmen.

Einheimisch pflanzen – Probleme 
vermeiden
Wer im Garten oder auf dem Balkon auf 
einheimische Pflanzen setzt, leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Förderung der Bio-

Invasive Neophyten

diversität. Einheimische Arten sind an 
die lokalen Bedingungen angepasst und 
bieten Insekten Nahrung und Lebensraum. 
Gerne können Sie sich vom Projekt «Natur 
daheim» vom Amt für Raumentwicklung 
beraten lassen. Bereits vorhandene invasi-
ve Neophyten sollten möglichst entfernt 
werden. Wichtig ist dabei die korrekte 
Entsorgung: Alle fortpflanzungsfähigen 
Pflanzenteile gehören in den Neophyten-
sack. So wird verhindert, dass sich die 
Pflanzen weiterverbreiten. Nicht fortpflan-
zungsfähige Pflanzenteile können über die 
Grünabfuhr entsorgt werden.

Gemeinsam gegen invasive 
Pflanzen
Die Gemeinde Lommis unterstützt Sie 
dabei mit dem kostenlosen Neophyten-
sack. Diesen können Sie bei der Ge-
meindekanzlei beziehen und gefüllt 
wieder beim Entsorgungsplatz an der 
Banneggstrasse abgeben. Die Säcke 
werden anschliessend in der Kehrichtver-
brennungsanlage fachgerecht entsorgt.
Weitere Informationen finden Sie unter 
neophytensack.ch.

Weitere Informationen zu diesem Thema 
finden Sie auf Seite 7.



08 / 2026 7

GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

*  Im Abfallkalender Ihrer Gemeinde finden Sie Informationen, wo Sie  
den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Schönheiten mit Nebenwirkungen

Invasive Neophyten sind zwar oft sehr schön, aber problematisch für Umwelt und Men-
schen und Tiere. Pflanzen Sie einheimische Arten und entfernen Sie invasive Neophyten.

Die fortpflanzungsfähigen Pflanzenteile von invasiven Neophyten gehören  
in den Neophytensack. 

Alle weiteren Pflanzenteile gehören in die Grünabfuhr. 
Informieren Sie sich unter neophytensack.ch

Rote Spornblume Centranthus ruber
gefährdet die Biodiversität.

Geissraute Galega officinalis ist giftig 
für Weidevieh, teils mit tödlichem Verlauf.

Vielblättrige Lupine Lupinus polyphyllus 
bindet Stickstoff und düngt so den 
Boden, so dass nur nährstoffliebende 
Pflanzen gedeihen.

Schmalblättriges Greiskraut  
Senecio inaequidens, enthält ein Leber-
gift, das über die Einnahme von Milch und 
Honig auch Menschen gefährdet.

Ab in 

den SAck
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Schulen

Examen

Gemäss unserem Jahresmotto «Alles 
dreht sich» war auch unsere Examens-
feier eine runde Sache. Zu Beginn zeigten 
unsere Schülerinnen und Schüler bei 
einem Rundgang durch das Schulhaus 
und den Kindergarten, was sie an den 
Projekttagen zu den Themen «Kunst» und 
«Technik» erforscht und gebaut haben. 
Einiges davon konnte auch an diesem 
Abend ausprobiert werden. 

In der MZH lief in Schleife eine Diashow 
zum Schuljahr, zu den Projekttagen und 
zur Projektwoche «Velo». Der Saal war für 
die feierliche Verabschiedung unserer 6. 
Klassen trotz der heissen Temperaturen 
gut gefüllt. Zu Beginn stimmte eine Film-
aufnahme von unserem Jahreslied «alles 
dreht sich» auf den Abend ein - die Bühne 
war hierfür zu klein. Für Text und Choreo-
grafie danken wir Frau Hemminger; auch 

Alle SuS* versammelten auf und vor der Bühne und präsentierten uns live das Jahreslied.
*) Schülerinnen und Schüler

18 Schülerinnen und Schüler werden uns zum Ende des Schuljahres verlassen.
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dies eine runde, stimmige Sache!

18 Schülerinnen und Schüler werden 
uns zum Ende des Schuljahres verlassen. 
Ebenso zwei Kolleginnen, Frau Saxer und 
Frau Blum. Frau Passannante wurde von 
unserem Schulpräsidenten, Herrn Haas, 
für 20 Jahre als Lehrerin an unserer Schule 
gedankt. Neue Kolleginnen werden das 
Team im kommenden Schuljahr ergänzen 
und bereichern.

Zum Ende der Examensfeier versammelten 
sich alle SuS auf und vor der Bühne und 
präsentierten uns live nochmals das Jah-
reslied, unterstützt mit Handgesten, aus 
Platzmangel aber eben ohne den Tanz. 
Nach kurzem Umbau war der Rundgang 
für die Verpflegung frei. Der Durst konnte 
an diesem warmen Sommerabend endlich 
gestillt werden und die Schülerinnen und 
Schüler bekamen ihren «Examensweggen» 
und Wienerli. Mit einem gemütlichen 
Zusammensitzen auf dem Platz vor der 
MZH klang ein rundum gelungener Abend 
bei Gesprächen, Essen und Trinken aus. 
Schön wars! 

TEXT UND BILDER: BEATRIX JÄSCHKE

SCHULEN

Verabschiedung Frau Saxer und Frau Blum

Dank an Frau Passannante für 20 Dienstjahre

Begrüssung neuer Klassenassistentinnen
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•	Freitag, 7. August 2026
	 10.00 Uhr, Herz-Jesu-Gottesdienst
•	Sonntag, 9. August 2026
	 09.00 Uhr, Gottesdienst mit Kräuter-
	 segnung
•	Dienstag, 11. August 2026
	 10.00 Uhr, Gottesdienst
•	Samstag, 15. August 2026
	 19.30 Uhr, Gottesdienst
•	Sonntag, 23. August 2026
	 10.30 Uhr, Ökum. Waldgottesdienst 

mit anschl. Pfarreibrötlete in der Bür-
gerhütte (bei Regen in der kath. Kirche)

•	Sonntag, 30. August 2026
	 19.30 Uhr, Gottesdienst

Kirchen

Katholische Pfarrei Lommis:
•	Sekretariat: Tel 071 622 53 01
	 sekretariat@pastoralraum.ch
•	Pfarrer: Tel 079 706 22 12
	 marcel.ruepp@pastoralraum.ch

Änderungen der Gottesdienstzeiten kön-
nen vorkommen. Bitte beachten Sie auch 
die Publikationen im «forumKirche» oder 
auf den Internetseiten.

Pastoralraum

Nollen-Lauchetal-Thur

Katholische Pfarrei Lommis

Gottesdienste der katholischen Pfarrei Lommis

Weitere Angebote und Anlässe

•	Sonntag, 2. August 2026
	 10.30 Uhr, Gottesdienst zu Beginn 

der Kindertage in der kath. Kirche 
Bettwiesen

•	Sonntag, 9. August 2026
	 10.00 Uhr, Ökum. Schulanfangs-

gottesdienst in der evang. Kirche 
Bussnang mit anschl. Apéro



08 / 2026 11

Gottesdienste und Anlässe im August 2026

Evangelische Kirchgemeinde Lommis

KIRCHEN

So	 09. August
10:00	 Gottesdienst zum Schulanfang in 

Lommis
	 Pfarrer: Olivier Wacker
	 Orgel: Natascha Albash

Do	 13. August
11:30	 Mittagstisch im Rest. Krone Lommis
18:00	 Heilabend in Stettfurt

So	 16. August
10:00	 Taufe Andri Moreillon in Stettfurt
	 Pfarrer: Olivier Wacker
	 Orgel: Natascha Albash

Di	 18. August
19:30	 Lordstreff, Kirchgemeindezentrum in 

Matzingen

Sa.	 22. August
19:00	 Jugendgottesdienst Connect Mat-

zingen-Wängi-Stettfurt, im Adler bei 
der Evang. Kirche Wängi

	 Leitung: Mathias Hüberli
	 Anschliessend Hang out mit Snacks 

und Drinks

So	 23. August
10:30	 Ökumenischer Waldgottesdienst bei 

der Bürgerhütte Lommis
	 Musik: Posaunenchor Weingarten

So	 30. August
8:30	 Frühgottesdienst mit anschliessend 

Kirchenkaffe in Stettfurt
	 Pfarrer Olivier Wacker
	 Gitarre: Lothar Sterki
10:00	 Gottesdienst in Lommis
	 Pfarrer: Olivier Wacker
	 Musik: Singgruppe

In Lommis freuen wir uns 
nach jedem Gottesdienst auf 
ein gemütliches Beisammen-
sein beim Kirchenkaffee.

Di	 1. September
19:30	 Lordstreff, 1.OG, Tscharnerhaus 

Stettfurt

So	 06. September
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrerin: Christiane Siems
	 Orgel: Natascha Albash
11:15	 Jugendgottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrerin: Christiane Siems



12 08 / 2026

KIRCHEN

Die evangelische Kirchgemeinde Lommis 
feierte am Sonntag, 28. Juni 2026, das 
60-jährige Bestehen ihrer Kirche mit einem 
würdigen und festlichen Jubiläum. Gleich-
zeitig bot der Anlass die perfekte Gelegen-
heit, das Gebäude nach dem Austausch 
der Heizung und den abgeschlossenen 
Renovationsarbeiten neu zu erleben. Dank 
der Sanierung erstrahlt die Kirche – im 
sprichwörtlich neuen Kleid und mit fri-
schem Boden – wieder in vollem Glanz.

Den Auftakt bildete ein feierlicher Gottes-
dienst. Pfarrerin Christiane Siems und Pfar-
rer Olivier Wacker gestalteten die Feier mit 
besinnlichen Worten, Gebeten und einem 
charmanten Theaterstück zwischen Pfarrer 
und Kirche, das die Anwesenden zum 
Schmunzeln brachte. Familie Bühler und 
der Männerchor Eschlikon sorgten dabei 
für eine festliche musikalische Umrah-
mung. Gemeinsam blickte die Gemeinde 

Evangelische Kirchgemeinde Lommis

60 Jahre evangelische Kirche Lommis – ein 
Jubiläum im neuen Glanz

Jubiläumsgottesdienst in der frisch  
renovierten Kirche Lommis

Festrednerinnen und Festredner

Festgemeinde in der Mehrzweckhalle Lommis
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auf sechs Jahrzehnte lebendige Geschichte 
zurück – voller Dankbarkeit und mit grosser 
Zuversicht für die Zukunft.

Im Anschluss wechselten die zahlreichen 
Gäste in die Mehrzweckhalle. Ein feiner 
Apéro mit Knabbereien und erfrischenden 
Getränken stimmte auf den geselligen Teil 
des Tages ein. Als Moderatorin durfte ich 
durch das weitere Programm führen und 
mich mit eigenen Worten an die Gäste und 
unsere Kirchenmitglieder wenden.

In den anschliessenden Festreden beleuch-
teten Christina Aus der Au (Kirchenrats-
präsidentin der evangelischen Landeskirche 
Thurgau), Markus Aeschlimann (unser 
ehemaliger, langjähriger Pfarrer), Dekan 
Martin Epting sowie Thomas Segenreich 
(Präsident der katholischen Kirchgemein-
de) unteranderem die Historie der Kirche. 
Sie betonten deren Bedeutung als Ort des 
Glaubens, der Begegnung und der Ge-
meinschaft. Ihre Ansprachen unterstrichen 
den hohen Stellenwert der Kirche für das 
Dorfleben und das gelebte Miteinander. In 
Lommis wird die Ökumene aktiv gepflegt: 
Die enge Partnerschaft mit der katholi-
schen Kirchgemeinde und der Viva Kirche 
stärkt alle Beteiligten gegenseitig und gibt 
spürbaren Rückhalt.

Als Zeichen der Wertschätzung durfte ich 
den Festrednerinnen und Festrednern ein 
kleines, persönliches Geschenk überrei-
chen: eine Tasse mit dem Motiv unserer 
Kirche, gefüllt mit Lindorkugeln, ergänzt 
durch ein von meiner Mutter in Kalligrafie 
gestaltetes Lesezeichen mit einem herz-
lichen Dankeschön.

Für die passende Stimmung in der Mehr-
zweckhalle sorgte erneut der Männerchor 
Eschlikon, der seine Lieder komplett aus-
wendig vortrug und damit das Publikum 
begeisterte.

Auch kulinarisch wurden die Gäste ver-
wöhnt: Das Team des Restaurants Krone 
Lommis, Katja und Andrew Hodgson, ser-
vierte einen wunderschön angerichteten 
Salat, gefolgt von einem feinen Hackbra-
ten mit Kartoffelgratin und Mischgemüse. 
Den süssen Abschluss bildeten die liebevoll 
zubereiteten Dessertkreationen von Sabi-
nes Brothüsli, die grossen Anklang fanden.

Beim anschliessenden gemütlichen Bei-
sammensein blieb viel Zeit für persönliche 
Gespräche, den Austausch und schöne 
Begegnungen. Die Jubiläumsfeier verband 
den Rückblick auf 60 Jahre Kirchenge-
schichte perfekt mit der Freude über die 
gelungene Renovation und dem gemeinsa-
men Aufbruch in die Zukunft. Ein rundum 
gelungener Anlass, der den Zusammenhalt 
und den gelebten Glauben unserer Kirch-
gemeinde eindrücklich sichtbar machte. 
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt den 
vielen helfenden Händen – ohne euch 
wäre ein solches Fest gar nicht erst mög-
lich gewesen!
TEXT: EVANGELISCHE KIRCHENPRÄSIDENTIN REGINA SCHMID

Männerchor Eschlikon
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KIRCHEN

Regina Schmid heisst die neue evange-
lische Synodepräsidentin für die Amts-
periode 2026-2030. Die Präsidentin der 
evangelischen Kirchenvorsteherschaft in 
Lommis erhielt von den 101 stimmbe-
rechtigen Synodalen 67 Stimmen. Andreas 

Evangelische Landeskirche des Kantons Thurgau

Regina Schmid aus Lommis ist neue 
evangelische Synodepräsidentin
Wahlen, die Jahresrechnung 2025 sowie eine Motion standen am 29. Juni 
2026 an der Sitzung der Synode, dem evangelischen Kirchenparlament, in 
der Kartause Ittingen im Mittelpunkt.

Der abtretende Präsident Pfarrer Haru Vetsch gratuliert der neuen Synodepräsidentin 
Regina Schmid aus Lommis.
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Rippert aus Frauenfeld, der sich ebenfalls 
für das Amt beworben hatte, konnte 33 
Stimmen für sich gewinnen. Schmid folgt 
auf Pfarrer Haru Vetsch aus Frauenfeld, der 
nach vier Jahren mit dankenden Worten 
sowie mit einem Gedicht des Kirchenrats 
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verabschiedet wurde. Als Vizepräsident 
amtet die nächsten vier Jahre Pfarrer Em-
melius Steffen aus Aadorf. Einstimmig 
neu oder wiedergewählt wurden die Mit-
glieder des Synodalbüros, die Mitglieder 
der Geschäftsprüfungskommission sowie 
die Mitglieder der Redaktionskommission. 
Die neue Präsidentin zeigte sich sichtlich 
erfreut und führte versiert durch die weite-
ren Geschäfte. Als Mitglied der Synode der 
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz 
EKS schlug sie Vizepräsident Pfarrer Steffen 
Emmelius vor. «Als Vizepräsident und spä-
terer Präsident kann er acht Jahre Mitglied 
sein. Damit ist für Kontinuität gesorgt» so 
Schmid. Die Synodalen folgten einstimmig 
ihrem Vorschlag.

Höhere Steuereinnahmen
Der Jahresbericht 2025 sowie die Jahres-
rechnung erhielten von der Geschäfts-
prüfungskommission GPK Lob. «Es ist er-
freulich, über einen positiven Abschluss zu 
befinden. Ausserdem ist der Sparwille des 
Kirchenrates ersichtlich», sagte Michael 
Raduner von der GPK. Tatsächlich schliesst 
die Jahresrechnung 2025 mit einem Plus 
von 290'594 Franken ab, dies auch dank 
höherer Steuererträge. Die Jahresrech-
nung wurde diskussionslos genehmigt 
und der Überschuss dem Eigenkapital 
zugewiesen. Weitere Traktanden, wie der 
Schenkungsvertrag mit der Thurgauischen 
Evangelischen Frauen- und Familienhilfe 
tef und der Baurechtsvertrag mit dem 
Verein «Chinderhuus Sunnehof» erhielten 
ebenfalls Zustimmung. Der Antrag des 
Kirchenrates, das Pensum der Seelsorge-
stelle in der Rehaklinik Dussnang auf deren 
Wunsch um 20 Prozent zu erhöhen, wurde 
auch angenommen. 

Auslegeordnung sämtlicher 
kirchlicher Berufe
Für Diskussionen und etwas Verwirrung 
sorgte die Motion «Aufwertung des Be-
rufsbildes von Diakoninnen und Diakonen» 
von Michael Tschumi aus Frauenfeld. Mit 
dieser Motion sollten die diakonischen 
Berufe mit einer fairen und transparenten 
Lohnstruktur attraktiver gemacht werden. 
Susanne Aschmann von der GPK empfahl 
den Synodalen, die Motion als nicht erheb-
lich zu erklären, da der Kirchenrat einen 
Beirat einberufen hat. «Dieser Beirat ist 
bereits daran, eine Auslegeordnung sämt-
licher kirchlichen Berufe zu erstellen und 
nicht gesondert nur eine Berufsgattung 
anzuschauen», sagte Kirchenrätin Ruth 
Pfister. Sie ist zusammen mit neun weite-
ren Personen aus verschiedenen kirchlichen 
Berufsgruppen im Beirat. Dort sollen einige 
Vorschläge der Motion miteinfliessen. Es 
gab viele Voten für wie auch gegen die 
Notwendigkeit der Motion. Verwirrung 
kam auf, als Michael Tschumi über die drei 
Anträge in der Motion abstimmen lassen 
wollte. Die Geschäftsordnung zeigte aber 
klar auf: Die Motion wird als Ganzes er-
heblich oder nicht erheblich erklärt. Zwei-
drittel der Synodalen erklärten die Motion 
als nicht erheblich.
TEXT: CLAUDIA KOCH
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Viva Kirche Weingarten

Schlussbericht Kindertage 2026

Auch in diesem Jahr fanden in den Frühlingsferien, vom 14. – 17. April, die 
Kindertage in Weingarten statt. Unter dem Thema «Auserwählt» erlebten die 
Kinder die Geschichte von Jesus und seinen Jüngern - mit allen Höhe- und 
Tiefpunkten - hautnah mit. 

Gestartet hat der Nachmittag jeweils mit 
dem Check-In und der Spielstrasse, wo 
Hüpfburg und Trampolin zum Austoben 
einluden oder ein Töggelikasten- oder Sitz-
ballmatch stattfand. Wer wollte, konnte 
seine Kreativität mit Klebetatoos ausleben 
oder Zeit auf dem neuen Spiel- und Be-
gegnungsplatz verbringen. Um 13.45 Uhr 
versammelten sich alle im Plenarsaal. Viel 
Spass und Bewegung hatten die Kinder 
beim gemeinsamen Singen. Anschliessend 
kam der spannende Teil: das Theater. Über 
die vier Nachmittage erlebten die Kinder 
mit, wie die Jünger von Jesus auserwählt 
wurden, sie gemeinsam unterwegs waren 
und erstaunliche Wunder erlebten. Aber 
auch einige Streitereien unter den Jüngern 
waren dabei.

Spass beim gemeinsamen Singen

Einige Kinder durften sich jeweils ebenfalls 
verkleiden und im Theater mitspielen, was 
sehr begehrte Plätze waren. Nach dem 
Theater trafen sich die Kinder in Alters-
gruppen für die Bibelzeit. Auf kreative Art 
und Weise wurde eine Aussage aus der Ge-
schichte vertieft und ein Bibelvers auswen-

Die Theater waren 
spannend. 
Die Geschichten 
von Jesus und 
seinen Jüngern 
wurden verständ-
lich dargestellt.



08 / 2026 17

KIRCHEN

dig gelernt. Die Kinder lernten, dass Jesus 
«bei ihnen im Team spielt», dass er ihnen 
immer helfen will, dass er hilft, Frieden zu 
schliessen und sie liebt, auch wenn andere 
sie ausschliessen. Nach einer Stärkung 
beim Zvieri durften die Kinder entscheiden, 
ob sie den Workshop «Spiel und Spass» 
oder das Kreativatelier besuchen wollten. 
An den unterschiedlichen Nachmittagen 
waren die Sportlichen entweder in der 
Turnhalle beim Affenfangis oder draussen 
zum Riesenleiterlispiel oder «Räuber und 
Poli» unterwegs. Im Kreativatelier wurde 
mit ganz unterschiedlichen Materialien 
und Werkzeugen gearbeitet. So konnte 
man Karten basteln oder Kartonröhren, 
Holzfiguren oder Tontöpfe bemalen. Aus 
Holz-Glacestängeli und Heissleim ent-
standen Katapulte oder ganze Regale. In 
der Küche wurde fleissig gebacken. Nach 
einem erlebnisreichen Nachmittag trafen 
sich alle nochmals zum gemeinsamen 
Abschluss. Jede Bibelzeitgruppe durfte 

Im Kreativatelier wurde mit unterschiedlichen 
Materialien und Werkzeugen gearbeitet.

den gelernten Bibelvers aufsagen und 
bekam dafür noch eine Belohnung. Und 
dann hiess es auch schon wieder: «Tschüss 
und bis morgen!» Am Freitagnachmittag 
kämpften alle Kinder in verschiedenen 
Gruppen beim Geländespiel um den Sieg. 
Das Ziel war es, Muffins für das Abschluss-
fest am Abend zu backen. Die Zutaten 
dazu mussten an verschiedenen Posten 
verdient werden. Anschliessend waren 
alle Eltern und Interessierten eingeladen, 
am Schlussfest teilzunehmen. Nach dem 
Geländespiel trafen sich alle, um zu singen, 
ein Foto-Rückblick zu sehen und zu hören, 
was die Kinder in den letzten Tagen in der 
Bibelzeit gelernt hatten. Zeit zum Gespräch 
gab es anschliessend auf dem Spiel- und 
Begegnungsplatz bei Wurst und Brot. 
Wir dürfen auf gelungene Kindertage zu-
rückblicken, die von vielen Kindern aus der 
Region besucht wurden. Durchgeführt 
wurden die Kindertage 2026 von der Viva 
Kirche Weingarten und der evangelischen 
Kirche Stettfurt mit Unterstützung des Tarjv.
Die Vorfreude auf die Kindertage im nächs-
ten Jahr mit staunenden Gesichtern, pa-
ckenden Geschichten im Theater und vie-
len bleibenden Erlebnissen ist schon gross!
TEXT UND BILDER: ANJA OBERTÜFER

Die Vorfreude auf die Kindertage im nächs-
ten Jahr ist jetzt schon gross!
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«Zeit zu zweit» steht für eine roman-
tische Date-Night am Zweiertisch bei 
Kerzenlicht – mit feinem Essen und einem 
kurzen, inspirierenden Paarimpuls. Ein wei-
terer Abend findet am 30. November 2026 
zu einem anderen Thema statt. 
Der Preis eines Abends berechnet sich 
für zwei Personen. Der Input, das Essen 
(Vorspeise, Hauptgang, Nachtisch), sowie 
Tischwasser und Kaffee ist im Preis inklu-
sive. Weitere Getränke werden am Abend 
separat verrechnet.

Zeit zu zweit

Alle, welche Zeit 
zu Zweit haben 
möchten und für 
ihre Ehe neue Im-
pulse mitnehmen 
möchten, sind 
willkommen. Die 
weiteren Infor-
mationen und die Anmeldung können 
über die folgende Webseite gemacht 
werden.
TEXT: PASCAL RIETMANN

31. August - Bude-Beizli Lommis, www.zeit-zu zweit.ch/lommis

KIRCHEN
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Turnverein Lommis

Für diese startete der Tag an diesem heis-
sen Sonntag früh. Bereits um 7.00 Uhr 
ging es voller Vorfreude nach Münchwilen. 
Denn für unsere Turnerinnen und Turner ist 
der Jugendturntag ein grosses Highlight in 
ihrem noch jungen Turnerleben. Dement-
sprechend motiviert und voller Tatendrang 
starteten sie mit sehr guten Noten in den 
Wettkampf. In den Disziplinen Sprung, 
Boden, Hindernislauf, Barren, Weitsprung, 
Dreihupf, Mattenwurf und vielen mehr war 
für alle etwas dabei.
Zu den Einzeldisziplinen fanden am Mor-
gen auch noch die Vorläufe der Pendel-
stafetten statt. Dabei versuchen sechs 
Turnerinnen und Turner, die 60 Meter so 
schnell wie möglich hinter sich zu bringen. 

Ein erfolgreicher Jugendturntag mit Happy End

Bei brütender Hitze fand am 14. Juni der Jugendturntag, organisiert vom TV 
Balterswil, in Münchwilen statt. Mit dabei waren auch 30 Turnerinnen und 
Turner der Jugendriegen des TV Lommis.

Der Jugendturntag ist ein grosses Highlight 
für unsere Turnerinnen und Turner.

In den Disziplinen 
Sprung, Boden, 
Hindernislauf, Bar-
ren, Weitsprung, 
Dreihupf, Matten-
wurf und vielen 
mehr war für alle 
etwas dabei.

Am Nachmittag fanden dann die Finalläufe 
statt. Zur grossen Enttäuschung unserer 
Turnerinnen, Turner und Leiter fand dieser 
jedoch ohne den TV Lommis statt. Trotz-
dem entschloss sich der TV Lommis, bis zur 
Rangverkündigung zu bleiben – und dies 
sollte sich lohnen. Mit der Gesamtnote von 
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49.20 Punkten (das Maximum wären 50 
Punkte gewesen) turnte sich Nela Gerlach 
auf den dritten Platz ihres Jahrgangs. Eine 
grossartige Leistung!

Die Leiterinnen und Leiter sind besonders 
stolz auf das gute Abschneiden der ge-
samten Gruppe. Mit viel Einsatz, Team-
geist und Freude am Turnen konnten sich 
unsere Jugendriegler insgesamt neun Aus-
zeichnungen erturnen. Namentlich zu 
erwähnen sind zudem der vierte Platz von 

Jari Stutz sowie der sechste Platz von Jari 
König, die beide nur knapp einen Podest-
platz verpassten.
Nach einem langen und erfolgreichen 
Sonntag machte sich die Delegation des 
TV Lommis müde und glücklich wieder auf 
den kurzen Heimweg.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die den TV 
Lommis als Leiter, Richter, Fahrer oder 
Helfer unterstützt und so zu einem gelun-
genen Jugendturntag beigetragen haben.
TEXT UND BILDER: REMO FILLINGER
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Obwohl das «Rössli-Hü» dieses Jahr fehlte, 
wurde der Kasperli-Nachmittag zu einem 
kleinen Highlight. Über 120 Erwachsene 
und Kinder kamen in die angenehm kühle 
Mehrzweckhalle, viele der Kleinen voller 
Vorfreude und Aufregung. Die zwei fan-
tasievollen Kasperli-Stücke, gespielt hinter 
einem liebevoll aufgebauten Bühnenbild, 
sorgten für Lachen, Staunen und beste 
Stimmung.

Kasperli sorgt für strahlende Kinderaugen

Kasperli-Nachmittag in der MZH Lommis.

In der Pause wurden die Glaces in vollen 
Zügen genossen – ein süsser Moment, 
bevor das zweite Stück startete.
Herzlichen Dank für die vielen positiven 
Rückmeldungen. Sie zeigen, wie sehr sol-
che Anlässe geschätzt werden und auch 
künftig ihren festen Platz in unserer Ge-
meinde haben sollen. Ein besonderer Dank 
geht an Bettina von BUBU-Theater, die 
mit ihrem Kasperli die Kinderherzen zum 
Strahlen brachten. 
(http://www.theaterbubu.ch)
TEXT UND BILDER: NATASCHA KURMANN, GEMEINDERÄTINÜber 120 Erwachsene und Kinder kamen

Zwei fantasievollen 
Kasperli-Stücke, 
gespielt hinter einem 
liebevoll aufgebauten 
Bühnenbild, sorgten 
für Lachen, Staunen 
und beste Stimmung.
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Vom 5. Juni bis 5. Juli 2026 fand in 
Chur das 59. Eidgenössische Schützen-
fest statt – der grösste Schiessanlass der 
Schweiz mit über 30'000 Schützinnen 
und Schützen aus allen Landesteilen. 
Selbstverständlich durfte auch die Schüt-
zengesellschaft Lommis-Weingarten 
an diesem einmaligen Anlass nicht fehlen.
Die Vereinsmitglieder verbrachten ge-
meinsam zwei abwechslungsreiche Tage 
in Chur und absolvierten ihre Wettkämpfe 
auf dem Hauptschiessplatz Rossboden. 
Nebst zahlreichen guten Resultaten stand 
vor allem die Kameradschaft, das gesellige 
Beisammensein und das gemeinsame Er-
lebnis im Mittelpunkt. Das Eidgenössische 
Schützenfest ist weit mehr als ein Wett-
kampf – es ist ein Fest der Tradition, der 
Freundschaft und des Schweizer Schiess-
wesens.
Für das sportliche Highlight aus Sicht der 
Schützengesellschaft Lommis-Weingarten 

Schützengesellschaft Lommis-Weingarten

Erfolgreiche Teilnahme 
am Eidgenössischen Schützenfest in Chur

Unser Held: Dominic Rechsteiner setzte 
sich gegen über 30'000 Schützinnen und 
Schützen durch und belegte den 29. Rang.

Dominic Rechsteiner in Aktion Dominic Rechsteiner im Schiessstand
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sorgte Dominic Rechsteiner. Mit einer 
hervorragenden Qualifikationsleistung 
belegte er den 29. Rang und qualifizier-
te sich damit für die prestigeträchtige 
Schützenkönigskonkurrenz. Von über 
30'000 Teilnehmenden schafften ledig-
lich 45 Schützen den Sprung in diesen 
Final – ein aussergewöhnlicher Erfolg und 
eine Leistung, die in der Geschichte unse-
res Vereins bislang noch keinem Schützen 
gelungen war.
Am 5. Juli durfte Dominic Rechsteiner 
schliesslich in Chur gegen die besten Schüt-
zen seiner Kategorie antreten. Im Final 
konnte er zwar nicht ganz an seine starke 
Qualifikation anknüpfen und musste sich 
der hochkarätigen Konkurrenz geschlagen 
geben. Dennoch schmälert dies seine be-
eindruckende Leistung keineswegs.

Die Anzeigetafeln bestätigen 
die heruasragende Leistung 
von Dominic Rechsteiner.

Schützengesellschaft 
Lommis-Weingarten
seit 1886

sg-lommis.ch

Die Qualifikation für den Schützenkönigs-
final zählt zu den grössten sportlichen 
Erfolgen der jüngeren Vereinsgeschichte 
und erfüllt die gesamte Schützengesell-
schaft Lommis-Weingarten mit grossem 
Stolz. Die dabei gesammelten Erfahrun-
gen auf nationaler Bühne werden Dominic 
Rechsteiner auf seinem weiteren sport-
lichen Weg begleiten und ihm niemand 
mehr nehmen können.

Die Schützengesellschaft Lommis-Wein-
garten gratuliert Dominic herzlich zu 
diesem aussergewöhnlichen Erfolg und 
bedankt sich gleichzeitig bei allen Vereins-
mitgliedern, welche den Verein in Chur 
mit grossem Einsatz und viel Kamerad-
schaft würdig vertreten haben.
TEXT: YANNICK RUTZ, PRÄSIDENT, SCHÜTZENGESELLSCHAFT 
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Wir sagen Adieu – und heissen unseren
Nachfolger herzlich willkommen

Denner Partner Lommis

Im April durften wir das 25-jährige Bestehen des Denner Lommis «feiern». 
Ein Vierteljahrhundert voller Begegnungen, Herausforderungen und schöner 
Momente liegt hinter uns. Mit grosser Dankbarkeit blicken wir zurück. 

Damals, vor 25 Jahren, war Fritz Locher 
noch nicht lange Gemeindeammann von 
Lommis, Weingarten und Kalthäusern. 
Sein grosses Anliegen war es, einen Dorf-
laden zu erhalten, und er fragte mich, 
ob ich ihn dabei unterstützen würde. Da 
zuvor bereits mehrere Dorfläden wieder 
schliessen mussten, war dies kein leichtes 
Unterfangen. Deshalb war ich anfangs et-
was skeptisch, sagte schliesslich aber doch 
zu. Auch Yasmine Hauser engagierte sich 
während einiger Jahre in der Verwaltung, 
wofür wir sehr dankbar sind. Ein grosser 
Dank gehört auch dem Treuhandbüro 
Fäh in Arnegg, welches uns all die Jahre 
bestens betreut und beratet hat. 
Dass wir mit Denner einen starken Partner 
gefunden hatten, erwies sich als echter 
Glücksfall. Zu Beginn führten Leni und 
Urs Meier den Laden. Später übernahm 
Susi Richner die Leitung, die bereits seit 

der Eröffnung zum Team gehörte. Auch 
Ingrid Bucher ist seit beinahe den ersten 
Tagen dabei und gehört nun bereits seit 
24 Jahren zum Denner-Team. Auch Marisa 
Cucinelli und Esther Manser, welche den 
Laden einige Jahre geführt haben, gehört 
ein grosser Dank.
Dank der finanziellen Starthilfe einiger 
Dorfbewohner konnten wir den Laden im 
April 2001 eröffnen. In all den Jahren gab 
es manche Herausforderung zu meistern – 
gemeinsam haben wir sie stets bewältigt. 
Dank der Tatsache, dass der Laden von 
Beginn an gut lief, konnten wir die ge-
währte Starthilfe vollständig zurückzahlen.
Ein besonderer Meilenstein war der An- 
und Umbau im Jahr 2020, den wir ge-
meinsam mit dem damaligen Besitzerpaar 
Judith und Fritz Lerch realisieren durf-
ten. Dieses Projekt war für beide Parteien 
ein grosser Kraftakt. Sinnbildlich wurde 

Der Denner Laden in Lommis kann das 25-jährige Bestehen feiern.
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aus dem hässlichen Entlein ein schöner 
Schwan.
Mit der Vetter AG hat der Denner Lommis 
erneut einen sehr guten und entgegen-
kommenden Besitzer erhalten. Da Fritz Lo-
cher bereits das Pensionsalter erreicht hat 
und auch für mich dieser Lebensabschnitt 
näher rückt, haben wir uns frühzeitig 
mit der Nachfolgeregelung beschäftigt. 
Es fanden zahlreiche Gespräche mit den 
Verantwortlichen von Denner sowie mit 
der Gemeinde statt. Dabei wurden wir 
von Denner jederzeit tatkräftig unterstützt. 
Dem Unternehmen liegt viel daran, dass 
unser Dorfladen auch in Zukunft bestehen 
bleibt.
Umso mehr freut es uns, dass mit Rasiah 
Yegatheeswaran, kurz Ravi, ein engagier-
ter Nachfolger gefunden wurde. Er führt 
bereits erfolgreich zwei Denner-Filialen in 
Sirnach sowie eine weitere in Zuzwil. Bis 
Ende Februar 2027 werden wir den Laden 
zusammen mit unserem bewährten Team 
weiterhin führen. Ab März 2027 über-
nimmt Ravi die Leitung. Besonders wichtig 
war uns, dass das gesamte Team bestehen 
bleibt. Mit unseren engagierten Mitarbei-
tenden und der neuen Führung sind wir 
überzeugt, dass der Dorfladen auch in 
Zukunft erfolgreich weitergeführt wird.
Doch eines ist klar: Ohne Sie, liebe Kun-
dinnen und Kunden, geht es nicht. Wir 
bitten Sie deshalb, auch künftig unseren 
Dorfladen für ihre Einkäufe zu berücksich-
tigen. Nur mit Ihrer Unterstützung kann 
ein Laden im Dorf langfristig bestehen.
Wir werden die Übergabe nach besten 
Kräften begleiten und wünschen Ravi 
und seinem Team von Herzen einen guten 
Start und viel Erfolg. Es ist unser grösster 
Wunsch, den Laden, in den wir über all 

die Jahre so viel Herzblut investiert haben, 
mit einem guten Gefühl in jüngere Hände 
übergeben zu dürfen.
Ein ganz besonderer Dank gilt unserem 
wunderbaren Team – allen voran den 
beiden Filialleiterinnen Rahel Brunner 
und Esther Gautschi (Stv) sowie unse-
ren langjährigen Mitarbeitenden Ingrid 
Bucher, Esther Manser, Arzije Gjura, 
Luzia Laager, Christine Maute, Danie-
la Rohrbach, Sina Häring und Maria 
Pereira (Reinigung). Ebenso danken wir 
unseren treuen Kundinnen und Kunden, 
unserem Partner Denner sowie allen, die 
uns während der vergangenen 25 Jahre 
unterstützt und begleitet haben.
Wir verabschieden uns mit einem lachen-
den und einem weinenden Auge. Vieles 
werden wir vermissen, gleichzeitig sind 
wir dankbar, dass wir den Laden nun ver-
trauensvoll an die nächste Generation wei-
tergeben können. Gemeinsam mit Ihnen 
blicken wir zuversichtlich auf die Zukunft 
des Denner Dorfladens in Lommis.
Herzlichen Dank für Ihre Treue und Ihr 
Vertrauen.
Ursi Vetter & Fritz Locher

Der «Denner Express» erfüllt eine wichtige 
Aufgabe in der Infrastruktur der Gemeinde.
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25 Jahre Denner Lommis

Dieses Jubiläum möchten wir gerne mit Ihnen feiern.

Wir laden Sie herzlich ein auf:
Samstag, 29. August 2026, von 10.00 bis 15.00 Uhr
(Verschiebedatum: Samstag, 5. September 2026)

zu einem gemütlichen Beisammensein beim Dorfladen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
•	Würste mit Brot für Fr. 3.–
•	Wein und Bier zum Unkostenpreis
•	verschiedene alkoholfreie Getränke gratis
•	am Morgen Kaffee und Gipfeli gratis

Wir freuen uns sehr, dieses Jubiläum gemeinsam mit Ihnen feiern zu dürfen.

Ihr Denner-Lommis-Team
Ursi Vetter & Fritz Locher
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Frauenturnverein Lommis

Neue Turnzeiten! 

News August 2026

Wir starten frisch in den Herbst. Ab 
Mittwoch, 12. August 2026 trainieren 
wir jeweils von 19.30 bis 20.45 Uhr.  
Komm vorbei, beweg dich mit uns und 
geniesse die gemeinsame Turnstunde!

Schnupperabende Frauen-
turnverein Lommis FTV! 
2. September und 4. November. 
Komm vorbei.

www.ftv-lommis.ch 
Prisca Bugmann, Vorstand

www.ftv-lommis.ch 

Prisca Bugmann, Vorstand

Es wäre doch zu Schade wenn …

Per Oktober 2026 (nach den Herbstferien) 
suchen wir neue LeiterInnen die Lust hätten den Kindern Spiel, Spass 
und Bewegung näher zu bringen.

Vielleicht wäre das was für dich?
Nähere Infos findest du auf unserer Homepage www.ftv-lommis.ch 
jeweils unter KiTu, MuKi/VaKi.

Dringend gesucht:
1 LeiterIn für MuKi-VaKi
1 LeiterIn für KiTu

INSERAT
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Biken in der Kiesgrube Tobel 

Wer in diesen Tagen an der Kiesgrube vor-
beikommt, hört kein schweres Baugerät, 
sondern das sonore Summen von Stollen-
reifen, das Klicken von Schaltungen und 
das begeisterte Lachen von Kids. Dabei 
stand das diesjährige Ferienpass-Highlight 
kurzzeitig auf der Kippe: Die gewohnten, 
riesigen Kieshügel und die Grube selbst 
wurden gesperrt. Endstation Sehnsucht? 
Nicht mit den Lauchetalern.

Länger, härter, genialer
In einer epischen Schaufel- und Design-
Aktion haben die Helferinnen und Helfer 
der Biker vom Lauchetal in vielen hundert 
Stunden Schwerstarbeit einen neuen Par-
cours aus dem Boden gestampft. Das 
Ergebnis? Ein fahrbares Meisterwerk, das 
deutlich länger ist als in den Vorjahren. 
Der neue Kurs entpuppt sich als fahr-
technisches Chamäleon: Er fordert die 
gut trainierten Cracks mit kniffligen Pas-
sagen heraus, zaubert aber gleichzeitig 
den kleinsten Laufrad-Helden und Mädels 
ein Grinsen ins Gesicht. Die ersten Tage 
zeigten: Von der geübten Bikerin bis zum 
Knirps gab es im Zielbereich eine wahre 
Flut an Komplimenten für das Strecken-
Layout. Selbst eine lokale TV-Station liess 
es sich nicht nehmen, bereits am ersten 
Tag vorbeizuschauen und die staubige Ac-

Staub, Schweiss und Schorle:
Das 6. Lauchetaler Biken in der Kiesgrube
Wenn riesige Kiesberge tabu sind, weint der Mountainbiker? Von wegen! Die 
«Biker vom Lauchetal» haben die Ärmel hochgekrempelt und einen Zweirad-
Parcours geschaffen, das selbst das lokale Fernsehen anlockte. Ein Streckenbe-
richt zwischen Sonnenbrand, Adrenalin und dem perfekten Feierabend-Ride.

tion mit Filmkamera, Go Pro und Drohne 
in den Kasten zu bringen.

Kein Rennen, sondern der pure 
Spass (und das gratis!)
Ein ganz wichtiger Hinweis für alle Möch-
tegern-Meister: Das Biken in der Kiesgrube 
ist kein Rennen! Hier wird nicht verbissen 
um Hundertstelsekunden gekämpft. Im 
Vordergrund steht der gemeinsame Spass 
für Gross und Klein. Und das Beste daran? 

Der Parcours fordert die gut trainierten 
Cracks mit kniffligen Passagen heraus.
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Das Ganze kostet die Teilnehmenden kei-
nen Rappen. Da Biken bei dem aktuellen 
Traumwetter – die Sonne gab alles – eine 
extrem durstige Angelegenheit ist, stehen 
dank grosszügiger Sponsoren erfrischende 
Getränke bereit. So lässt sich die verdiente 
Pause zwischen zwei Runden standesge-
mäss geniessen.
Das Wetter hielt sich übrigens fast perfekt 
an den Drehbuch-Plan: Den ganzen Tag 
über strömten die Bikebegeisterten herbei, 
bis am Abend ein kurzes Gewitter für die 
nötige Abkühlung (und eine staubfreie 
Piste für den Folgetag) sorgte.

Die «Biker vom Lauchetal» schufen einen 
Zweirad-Parcours, der selbst das lokale 
Fernsehen anlockte. 

Parcour für kleine Laufrad- und Velohelden

Das Biken in der Kiesgrube ist kein Rennen! 
Im Vordergrund steht gemeinsamer Spass

Von der geübten Bikerin bis zum Knirps: 
Alle mögen das Biken in der Kiesgrube.
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Wann wird in die Pedale getreten?
Wer jetzt selbst Lust bekommen hat, die 
Reifen glühen zu lassen, sollte sich die Öff-
nungszeiten im Kalender rot anstreichen. 
Der Parcours ist täglich geöffnet:

•	Vormittags-Session:
	 10:00 bis 13:00 Uhr
•	Nachmittags-/Abend-Session: 
	 16:00 bis 21:00 Uhr (ideal für den After-

Work-Ride!)
•	am Wochenende durchgehend von 

10 bis 21 Uhr
•	Spezial-Hinweis: Am Samstag, 1. 

August, schliesst die Grube bereits 
um 13:00 Uhr, damit pünktlich zum 
Nationalfeiertag die Bratwurst auf den 
Grill geworfen werden kann.

Wer vorab schon mal Action-Gesichter 
sehen oder den Daheimgebliebenen zei-
gen will, was er verpasst hat: Bilder und 
Videos gibt es brandheiss und top-aktuell 

DORF UND VEREINE

Biken in der Kiesgrube ist ein tolles Erlebnis für die ganze Familie.

auf www.bikervomlauchetal.ch.
Helm auf, Kette ölen und 
ab in die Kiesgrube!
TEXT UND BILDER: JOSEF SCHÖNENBERGER

Bilder und Videos gibt es 
brandheiss und top-aktuell 
auf unserer Homepage 
www.bikervomlauchetal.ch
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Pilzkontrollen 2026

Gratis-Angebot für die Gemeinden: Affeltrangen, Bettwiesen, Braunau, Eschlikon, 
Fischingen, Kirchberg, Lommis, Matzingen, Münchwilen, Rickenbach bei Wil, Sirnach, 
Stettfurt, Tobel-Tägerschen, Uzwil, Wil, Wilen bei Wil

Die Pilzkontrollen finden in den Räumen der Spielgruppe Müsliburg, ehemaliges Restau-
rant Brückenwaage, am Kirchplatz 6, in Sirnach statt (Pilz-Tafel vor dem Haus beachten).

Öffnungszeiten
An diesen Sonntagen ist die Pilzkontroll-
stelle 2026 geöffnet:
	 16. August .   .   .   . 17:30-19:00 Uhr
	 23. August .   .   .   . 17:30-19:00 Uhr
	 30. August .   .   .   . 17:30-19:00 Uhr
	 6. September  .   . 17:30-19:00 Uhr
	 13. September  .   . 17:30-19:00 Uhr
	 27. September  .   . 17:30-19:00 Uhr
	 4. Oktober .  .  .    17:30-19:00 Uhr
	 11. Oktober .  .  .    17:30-19:00 Uhr
	 18. Oktober .  .  .    17:30-19:00 Uhr Sind die gesammelten Pilze geniessbar?

Bitte beachten Sie, dass die Kontrollstelle 
am 20. September geschlossen bleibt.

Alternative Kontrollstellen finden Sie 
unter www.pilze-thurgau.ch

oder www.vapko.ch/de/eine-pilzkon-
trollstelle-finden

Die Kontrollen sind kostenlos während den 
Öffnungszeiten. Ausserhalb dieser Termine 
können Pilze auf vorherige Anmeldung per 
E-Mail an fred.menzi@gmx.ch, bei uns in 
Rothenhausen gezeigt werden:
M. Schenk & F. Menzi, Käsereistrasse 5a, 
9565 Rothenhausen
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Pilzkontrollen
ehemaliges Restaurant Brückenwaage
am Kirchplatz 6, 8370 Sirnach
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Badi Stettfurt

Ein Sommerstart, wie man ihn sich wünscht

14. August 2026
60 Jahre Badi Stettfurt

Mit 27 Grad warmem Wasser bot die 
Badi Stettfurt ideale Bedingungen für jede 
Generation.
Die Stimmung war durchgehend positiv: 
glückliche Besuchende, entspannte Fa-
milien und nur wenige harmlose «Pflästerli 
Momente». Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mit gegenseitiger Rücksicht 
dazu beitragen, dass sich alle wohlfühlen. 
Ein Dank an alle Eltern, die ihre Kinder 
aufmerksam begleiten.
Wir freuen uns sehr darüber, dass Sicher-
heit und Baderegeln respektiert wer-
den – das sorgt für ruhige, angenehme 
Tage. Auch die Wasserqualität ist aus-
gezeichnet und erfüllt laut Laborbericht 
die höchsten Anforderungen.
Ein besonderes Highlight: Bereits über 
1000 Besuchende an einem einzigen 
Tag durften wir verzeichnen. Trotz vieler 
Gäste bleibt die Badi ruhig, gut durch-
mischt und angenehm übersicht-
lich. Die positiven Rückmeldungen zum 
gepflegten Schwimmbad wie auch zur 
Verpflegung freuen uns sehr.

Aktuelle Veranstaltungen
Aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf 
www.badi-stettfurt.ch. Am 14. August 
feiern wir 60 Jahre Badi Stettfurt – mit 
einem stimmungsvollen Film-Abend unter 
freiem Himmel. Schlechtwetter-Alterna-
tive: 21. August.

Wir freuen uns auf sonnige, lebendige 
Sommerferientage und wünschen einen 
schönen Nationalfeiertag am 1. Au-
gust 2026.
NATASCHA KURMANN, FÜR DIE BETRIEBSKOMMISSION

Sprung ins erfrischende Nass

Der Mai und Juni haben sich von ihrer schönsten Seite gezeigt: warmes Wet-
ter, viele Sonnentage und eine Badi, die vor Leben sprüht. 
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Die Gemeinde Lommis ist neu Mitglied 
bei Benevol Thurgau, der Fachstelle für 
Freiwilligenarbeit. Damit stärken wir die 
vielen Menschen, die sich in Vereinen, 
Schule, Kultur, Sport oder Nachbarschafts-
hilfe engagieren.
Benevol unterstützt Freiwillige und Vereine 
mit Beratung, Weiterbildungen und einer 
Plattform zur Vermittlung von Helferinnen 
und Helfern. Der Beitritt ist ein Zeichen: 
Freiwilliges Engagement hat in Lom-
mis einen hohen Stellenwert.
TEXT: NATASCHA KURMANN

Benevol-Beitritt der Gemeinde Lommis

Benevol Thurgau

benevol Thurgau
Fachstelle für Freiwilligenarbeit
Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
071 622 30 30
info@benevol-thurgau.ch
https://benevol-thurgau.ch

Seit 30 Jahren engagiert für die 
Freiwilligenarbeit
benevol Thurgau ist ein politisch und 
konfessionell neutraler, gemeinnütziger 
Verein. Am 1. Oktober 1996 wurde 
er als Fachstelle für Freiwilligenarbeit 
durch den Verein für Sozialpsychiatrie 
in Weinfelden lanciert. 2003 folgte die 
Gründung eines eigenen Vereins, und 
2012 wurde das Freiwilligenzentrum zu 
benevol Thurgau umbenannt.

Freiwilliges Engagement
Du möchtest dich freiwillig engagieren 
und suchst eine passende Organisation? 
Finde in den verschiedenen Bereichen 
Deinen Wunsch-Einsatz.

«Freiwilligenarbeit ist das Fundament 
einer funktionierenden Gesellschaft. 
Sie braucht Freiraum, Neugierde, Mut. 
Gleichzeitig bringt sie Spass, interessan-
te Kontakte, neue Kompetenzen und ein 
gutes Gefühl.»
Engagiere dich freiwillig und sei 
Teil einer grossen Gemeinschaft!
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HAUSBESICHTIGUNG  
Sunneggstrasse 8, 8514 Amlikon-Bissegg 

 

 

 

 

 

Kontakt & Verkauf                                                   Wohnungspreise/Projektwebseite 
Naturhus Architektur  Tel. 052 366 20 10 
Unterlangnau 6 info@naturhus.ch 
9562 Märwil  www.naturhus.ch 

 3.5 bis 5.5 Zimmer Eigentumswohnungen 
  Konsequent leimfreie Massivholzbauweise  
 nach dem System Holz100 
 Gesundes Wohnklima dank Massivholz  
 und Lehm 

 Nachhaltige, natürliche Materialien ohne  
 Kompromisse 
 Ruhige Lage mitten im Grünen 
 Postauto-Haltestelle direkt vor dem Haus 
 Kurze Wege nach Frauenfeld, Weinfelden  
 und Winterthur 

Ländliche Idylle mit guter Anbindung 
Im idyllischen Weiler Bänikon (TG) entstehen mit dem Haus Apfelbaum und Birnbaum zwei 
aussergewöhnliche Mehrfamilienhäuser mit je sechs hochwertigen Eigentumswohnungen. Gebaut 
werden sie nach dem innovativen Holz100-System von Erwin Thoma. Einer Bauweise, die konsequent 
auf Leim und andere belastende Materialien verzichtet.  
Nicht nur Wände und Decken bestehen aus massivem Holz. Auch Küchen, Einbauschränke und 
Innentüren werden leimfrei gefertigt. Zusammen mit dem natürlichen Lehmputz entsteht ein Wohnraum, 
der die Luftfeuchtigkeit reguliert, Schadstoffe bindet und für ein besonders angenehmes Raumklima 
sorgt.  
Die grosszügigen 3.5- bis 5.5-Zimmer-Wohnungen bieten Raum für Paare, Familien und Menschen, die 
Wert auf gesundes, nachhaltiges Wohnen legen.   
Besichtigen Sie das fertiggestellte Haus Apfelbaum und erleben Sie hautnah, wie sich 
natürliches Wohnen in einem leimfreien Massivholzhaus anfühlt.  
Samstag, 12.09.2026: 09.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag, 13.09.2026: 10:00 – 14.00 Uhr         
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Ländliche Idylle mit guter Anbindung
Im idyllischen Weiler Bänikon (TG) entstehen mit den Häusern Apfelbaum 
und Birnbaum zwei aussergewöhnliche Mehrfamilienhäuser mit je sechs 
hochwertigen Eigentumswohnungen. Gebaut werden sie nach dem innova-
tiven Holz100-System von Erwin Thoma. Einer Bauweise, die konsequent 
auf Leim und andere belastende Materialien verzichtet. 

Nicht nur Wände und Decken bestehen aus massivem Holz. Auch Küchen, 
Einbauschränke und Innentüren werden leimfrei gefertigt. Zusammen mit 
dem natürlichen Lehmputz entsteht ein Wohnraum, der die Luftfeuchtigkeit 
reguliert, Schadstoffe bindet und für ein besonders angenehmes Raumklima 
sorgt. 

Die grosszügigen 3.5- bis 5.5-Zimmer-Wohnungen bieten Raum für Paare, 
Familien und Menschen, die Wert auf gesundes, nachhaltiges Wohnen legen.  

Besichtigen Sie das fertiggestellte Haus Apfelbaum und erleben Sie 
hautnah, wie sich natürliches Wohnen in einem leimfreien Massivholz-
haus anfühlt. 

	 Samstag, 12.09.2026: 09.00 – 16.00 Uhr
	 Sonntag, 13.09.2026: 10:00 – 14.00 Uhr
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1

Vereinsstich | Scheibe A 10
3 Schuss Einzelfeuer Probe (obligatorisch)
6 Schuss Einzelfeuer
4 Schuss Einzelfeuer am Schluss gezeigt, ohne Zeitlimite

Auszahlung (faktultativ) | Scheibe A 100
4 Schuss Einzelfeuer

Appenzeller-Stich (fakultativ) | Scheibe A 100
1 Schuss Einzelfeuer

Freitag, 28. August 2026 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 29. August 2026 08.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 30. August 2026 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 02. September 2026 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag, 04. September 2026 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 05. September 2026 08.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 17.00 Uhr

SG Lommis-Weingarten
Jahre

STANDARTENWEIHSCHIESSEN
Gewehr 300m | Schiessplatz Lommis | 4 Scheiben SIUS SA 9003

Wir heissen alle Schützinnen und Schützen
herzlich willkommen, wünschen allen 
«Guet Schuss» und einen angenehmen 
Aufenthalt in Lommis.

INSERAT
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Sonderausstellung bis 29. November 2026 
Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld
Di–Fr 14–17 Uhr, Sa–So 13–17 Uhr
naturmuseum.tg.ch

Wow … ein Dachs!
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Kultur für Kids in der Komturei Tobel

Improgeschichten
Geschichten, Geschichten, Geschichten.
Zusammen mit Kathrin Fischer begeben 
wir uns auf noch unbekannte Pfade, spin-
nen Geschichten und erfinden diese ad 
hoc. Mit euren Ideen, Bildern, Namen 
und Geräuschen webt Kathrin Fischer 
spannende Geschichten. Als professio-
nelle Improvisationsschauspielerin und 
Theatersportlerin nimmt sie uns mit auf 
abenteuerliche Reisen.

•	Für alle Kinder ab ca. 4 bis 100 Jahre!
•	Sonntag, 2. August 2026
•	Kaffee & Kuchen ab 13 Uhr in der Komtureibeiz
•	Beginn um 14 Uhr beim «Offenen Schopf»
•	Eintritt frei - Kollekte (Richtpreis ca. 10.- pro Person und Kind)

https://komtureibeiz.ch/kultur-fuer-kids/
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FLUGPLATZ LOMMIS TG
15. & 16. AUGUST 2026

OPEN DAY
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Neu in Lommis, Banneggstrasse 37

Harmonie-Oase
Medizinische Massage 

für Wohlbefinden, Gesundheit und Prävention

Keine Wellness-Klischees, sondern gezielte, medizinisch fundierte Behandlungen, 
die dort ansetzen, wo Ihr Körper Unterstützung braucht.

Ob Verspannungen, muskuläre Beschwerden, Erschöpfung oder Regeneration 
nach dem Sport: In der Harmonie-Oase steht Ihre Gesundheit im Mittelpunkt.

	 Manuelle Lymphdrainage
	 Klassische Massage mit Triggerpunktbehandlung
	 Sportmassage
	 Bindegewebsmassage
	 Fussreflexzonenmassage
	 Elektrolyse-Fussbad

Zu jeder Methode finden Sie eine verständliche Erklärung auf meiner Website.

Harmonie-Oase – gezielte Behandlung für mehr Leichtigkeit im Alltag.

www.harmonie-oase.ch · 00 41 79 934 56 45

Ich freue mich auf Sie.

Xenia Erasmus, eidg. Dipl. medizinische Masseurin
Anerkannt von allen ZUSATZVERSICHERUNGEN

Angebot
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Mo. 17. August, 14.00 Uhr
Wir stricken zusammen.

Mi. 19. August, ab 14.30 Uhr
Wir sind kreativ miteinander.
(Erwachsene und Kinder)

Zu diesen Anlässen sind alle  
ganz herzlich willkommen!

für das OK, Rebekka Mürner

31.08.2026
Bude-Beizli Lommis

www.zeit-zu-zweit.ch
powered by Viva Kirche Weingarten

dä schnällscht Lauchetaler
Donnerstag, 13. August 2026

Primarschule Affeltrangen
Märwilerstrasse 22, 9556 Affeltrangen

Start:	 18:30 Uhr (Änderungen vorbehalten)
Anmeldeschluss: 	 Mittwoch, 12. August 2026  
	 (Nachmeldungen auf Platz möglich)

Startgeld: 	 CHF 5.–
Veranstalter:	 Damenturnverein Affeltrangen 
	 www.stv-affeltrangen.ch
Auskunft:	 Sidney Schmuki, 079 133 43 12 
	 sidneyschmuki@bluewin.ch
Onlineanmeldung: 	 www.visanasprint.ch
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6.Garagenflohmarkt

9508 Weingarten 
Bei Lommis (TG) 

Festwirtschaft im  
Wygärtli bei Roth`s 

Einfach vorbei kommen-schlendern-stöbern-
fündig werden! 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 


SONNTAG 

23.AUGUST 
  

11:00-16:00 
MEHRERE GARAGEN IM DORF 
ÖFFNEN IHRE TÜREN-STÖBERN 
LOHNT SICH!!! 

FINDET BEI JEDEM WETTER 
STATT.
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Country
Grill  Konzert

Freitag, 28. August 2026
Sonnenhof, Affeltrangen
opening at 18:00 Uhr, Programmstart At 19:15 Uhr

Evangelische Allianz Hinterthurgau & Viva Kirche Weingarten präsentieren:

ONLINE - die Gospel Country Band 
aus der Schweiz

mit  andrea.linedance

Linedance
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«Bachstross-Fäscht»
in Tägerschen

Samstag, 8. August 2026
ab 16:00 Uhr

• Festwirtschaft
• Jassturnier
• Live-Musik
• Barbetrieb

Bachstrasse, 9554 Tägerschen

Redaktionsschluss: für die September-Ausgabe
«Gemeinde aktuell», ist am Do. 20. Aug. 26
Inserateschluss: 15. August 2026
Beiträge sind willkommen und können per E-Mail
gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung
abgegeben werden.
E-Mail: gemeindeaktuell@lommis.ch

Impressum: «Gemeinde aktuell» ist ein offizielles
Informationsorgan der politischen Gemeinde Lom-
mis. Amtliche Publikationsorgane sind der Aushang 
und die Internetseite.
Adresse: Gemeindeverwaltung, Banneggstr. 2,
9506 Lommis, Tel. 058 346 09 00
Redaktion und Layout: Natascha Kurmann,  
Rolf Hösli, Koni Horber

Inserat-Ecke

Agenda August 2026

Sa. 	 1. August	 • Bundesfeier, Funkenplatz Weingarten

Sa.	 15.08 & So. 19.08. • Open Day, Flugplatz Lommis

Mo.	17. August	 • Stricken, Spiel- und Begegnungsplatz Weingarten

Mi.	 19. August	 • Kreativ, Spiel- und Begegnungsplatz Weingarten

Fr.	 21. August	 • Öpfel Trophy in Lommis

Sa.	 22. August	 • Jungbürgerfeier

So.	 23. August	 • Garagenflohmarkt, Dorfverein Weingarten 
		  • Ökumenischer Waldgottesdienst, Evang./Kath. Kirchgemeinden, 
 			   Viva Kirche Weingarten

Fr.	 28.08. - Sa. 05.09 • Standartenweihschiessen, Schiessplatz Lommis

Sa.	 29. August	 • Moving Kids, Turnhalle, TV Lommis 
		  •	25 Jahre Denner-Laden in Lommis

Manuel Eppisser, Präsident TV Lommis

Moving Kids
Am 29.08.2026, ab 9.30 Uhr, fin-
det unser bekanntes Moving Kids 
statt. Unentgeltlich und in Beglei-
tung eines Erwachsenen dürfen 
Kinder zwischen 3-6 Jahre von 
09:30-11:00 Uhr ohne jegliche 
Verpflichtung daran teilnehmen.


